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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1

GSV Eintracht Baunatal II : TSG 1887 Kassel 
Donnerstag, 28.09.2023, 20:00 Uhr

Yunusov, Lemmer, Popov und Stotz in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1 traf der GSV Eintracht Baunatal II am Donnerstag, den
28. September im 2. Saisonspiel auf die TSG 1887 Kassel. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:5 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Erstaunlich war, dass der GSV Eintracht Baunatal II diese Partie mit 2 und
die TSG 1887 Kassel mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Yunusov / Lemmer beim 11:4, 11:3, 11:7 mit Feußner / Mainhardt. Das war ein
souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Popov / Stotz Maxara / Dittig in
fünf Sätzen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Elshad Yunusov beim 11:3, 11:8, 11:7 von Stephan Mainhardt. Rudolf Lemmer hatte seinen Gegner
Hartmut Feußner beim ungefährdeten 11:5, 11:5, 11:0 recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld als
deutlicher Außenseiter an den Tisch gegangen war. Da gab es nichts zu rütteln. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Lemmer mit einem 11:0 über Feußner
hinwegfegte. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Jaroslaw Popov seinem Gegner Jens Uwe Dittig beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein
souveräner Sieg. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Lian Stotz beim 3:0 gegen
Thomas Maxara. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Der kampflose Sieg von
Elshad Yunusov bescherte wenig später dem GSV Eintracht Baunatal II anschließend einen
weiteren Punkt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Rudolf Lemmer und Stephan Mainhardt,
die Rudolf Lemmer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Jaroslaw Popov holte mit einem 3:1 gegen
Thomas Maxara einen Punkt für sein Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 9:0. Lian Stotz hatte wenig
später gegen Jens Uwe Dittig beim 11:4, 11:7, 11:4 wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner
Sieg. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der GSV Eintracht Baunatal II am 20.10.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg IV, während die TSG 1887 Kassel am 10.10.2023
gegen den KSV Baunatal III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 GSV Eintracht Baunatal II

Doppel: Yunusov / Lemmer 1:0, Popov / Stotz 1:0 
Einzel: E. Yunusov 2:0, R. Lemmer 2:0, J. Popov 2:0, L. Stotz 2:0 

 TSG 1887 Kassel
Doppel: Feußner / Mainhardt 0:1, Maxara / Dittig 0:1 
Einzel: H. Feußner 0:2, S. Mainhardt 0:2, T. Maxara 0:2, J. Dittig 0:2
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